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Sonntag, 07.05.: 

TuS Asbach II – SV Rengsdorf II (12 Uhr) 

TuS Asbach – SG Niederbreitbach (15 Uhr) 
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liebe Sportkameraden, 

zum 23. Spieltag und zum vorletzten Heimspiel in der Saison 22/23. Ein 
besonderer Gruß gilt unseren Gästen, der SG Niederbreitbach/
Waldbreitbach und der 2. Mannschaft des SV Rengsdorf sowie den 
beiden Unparteiischen, denen wir ein gutes Händchen bei ihren 
Entscheidungen wünschen. 

Die letzten beiden Begegnungen unserer 2. Mannschaft endeten 
durchaus torreich. Beim 5:2 Erfolg gegen die SG Vettelschoß II mussten 
sich die Jungs in Geduld üben, denn das deutliche Ergebnis kam erst in 
den letzten fünf  Minuten zustande. Beim 4:2 Erfolg in Niederbreitbach 
musste die Mannschaft zweimal einen Rückstand egalisieren, ehe im 
zweiten Abschnitt durch zwei weitere Treffer der Sieg feststand. 

Heute ist die 2. Mannschaft aus Rengsdorf zu Gast. An das Hinspiel 
haben unsere Jungs sicherlich keine guten Erinnerungen. Nach einer 
desolaten Leistung lautete das Ergebnis seinerzeit 2:2, sodass sich die 
Rengsdorfer für einen der wenigen Punktverluste auf Asbacher Seite 
verantwortlich zeigen. Somit ist das Ziel für heute klar: 
Wiedergutmachung. Ein Dreier würde außerdem die vorzeitige 
Vizemeisterschaft bedeuten.  

Nach dem glanzlosen, aber seriösen 3:0 Erfolg über die SG Horressen 
gab es letzte Woche nach schwacher Leistung eine deutliche 2:4 
Niederlage gegen das Spitzenteam des HSV Neuwied. In der aktuellen 
Situation sicherlich ein Rückschlag. Aber hätte uns zu Beginn der 
Saison jemand gesagt, dass wir zum heutigen Tage mit drei Punkten 
Vorsprung an der Tabellenspitze stehen, hätten wir das ganz sicher 
unterschrieben.  

Der heutige Gast ist die „Wundertüte“ SG Niederbreitbach/
Waldbreitbach. Die Hinrunde schloss die Mannschaft aus dem Wiedtal 
mit dem 4.Platz und stolzen 21 Punkten ab. In der Rückrunde hingegen 
sind es bislang magere 10 Punkte, sodass vermutlich noch ein Dreier 
benötigt wird, um die Klasse sicher zu halten. Im Hinspiel setzte es eine 
verdiente 2:3 Niederlage für unsere Mannschaft, sodass hier noch eine 
Rechnung offen ist. Auch wenn es zuletzt auswärts hakte, läuft es 
bislang zu Hause wie am Schnürchen. Wenn die Einstellung stimmt, 
wird das hoffentlich auch so bleiben. Auf geht’s, Männer! 

In diesem Sinne wünsche ich unseren beiden Mannschaften 
erfolgreiche Spiele und unseren Zuschauern einen schönen 
Fußballsonntag, 

Euer    Waldemar (Waldi) Komor 

Herzlich Willkommen, 
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Nach der Niederlage beim SSV Heimbach-Weis vor der Osterpause 
wollte der TuS zu Hause wieder ein anderes Gesicht zeigen. Und dies 
gelang auch. Doch zunächst musste er einen Schock verkraften, denn 
Philipp Germscheid musste bereits nach wenigen Minuten verletzt 
ausscheiden. Danach konnte man aber den Gegner früh unter Druck 
setzen und ihn vor Probleme stellen. So auch vor dem 1:0 (18.): Einen 
zu kurzen Pass konnte Nico Hermann per Grätsche erobern und 
spitzelte ihn gleichzeitig in den Lauf von Justus Kilanowski, der 
souverän links unten zur Führung einschob. Das 2:0 (23.) fiel ganz 
ähnlich: Der Gegner wurde sehr früh attackiert, dabei  rutschte dem 
SG-Torwart bei seinem Abspiel der Ball über den Spann und direkt vor 
die Füße von Marco Huhn, der den Ball ohne Probleme im leeren Tor 
versenkte. In der Folgezeit hatte Asbach viel Ballbesitz, ließ den Ball 
ganz gut in den eigenen Reihen laufen, ohne allerdings noch einmal 
richtig gefährlich zu werden. Mit dem 2:0 ging es in die Pause.  

Nach Wiederanpfiff kamen die Gäste deutlich motivierter aus der Kabine 
und liefen früh an. Gerade als es aussah, als könnte Horressen das 
Spiel vielleicht noch einmal offener gestalten, konnte der TuS das 3:0 
(53.) erzielen und den berühmten Deckel auf die Partie machen. Nach 
einem Freistoß von Manuel Buda konnte Fabian Eckloff den Ball im 
Strafraum annehmen und schloss per Volley zum Endstand ab. Danach 
war es häufig sehr hektisch. In der Folgezeit prägten etliche falsche 
Entscheidungen das Asbacher Spiel. Dadurch war der TuS nicht mehr 
so dominant und konnte keinen der zahlreichen Konter in Zählbares 
umwandeln. Da aber das Spiel der Gäste auch nicht besser wurde, 
reichte die Leistung aus, um den Dreier zu behalten. So blieb der TuS 
als einzige Mannschaft weiterhin zuhause ungeschlagen und konnte 
den 6.Heimsieg in Folge feiern. 

„Die Verletzung von Philipp schon nach wenigen Minuten bereitete der 
Mannschaft zunächst mental große Probleme. Nach der dreiwöchigen 
Osterpause war das nicht unser bestes Spiel. Dennoch haben wir einen 
wichtigen Dreier eingefahren, sodass ich mit meinen Spielern sehr 
zufrieden bin,“ so TuS-Trainer Simone Floris nach dem Spiel. 

Tore: 1:0 (18.) Justus Kilanowski, 2:0 (23.) Marco Huhn, 3:0 (53.) 
Fabian Eckloff 

Aufstellung: Niklas Klein, Ingo Bruns, Leon Rottscheidt, Manuel 
Buda, Fatos Prenku (78. Arne Funk), Fabian Eckloff, Paul Berner (59. 
Philipp Stelzer), Freddy Buballa (41. Dirk Christiansen), Philipp 
Germscheid (5. Justus Kilanowski), Marco Huhn (69. Jan Kowalski), 
Nico Hermann 

 Nico Hermann / Karl Meidl 

TuS Asbach – SG Horressen/Elgendorf     3:0 (2:0) 
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Das Spitzenspiel (Erster beim Dritten) hielt leider aus Asbacher Sicht 
nicht, was man sich vor dem Spiel versprochen hatte. Der 
Sekundenzeiger hatte noch keine ganze Umdrehung gemacht, da lag 
der Ball bereits im Asbacher Netz. Einen Flankenball wollte ein 
TuS-Verteidiger vor dem anlaufenden Stürmer klären, fälschte aber 
dabei den Ball ins eigene Tor ab (1.). Nach einem weiten Einwurf lief ein 
HSV-Stürmer mit dem Ball bis zur Grundlinie und passte dann quer zu 
einem (leider!) sehr frei stehenden Mitspieler, der locker einlochen 
konnte (21.). Hoffnung kam beim TuS auf, als der kurz zuvor 
eingewechselte Justus Kilanowski nach einer Kopfballvorlage von 
Marco Huhn verkürzen konnte (30.). 

Doch ein Doppelschlag im zweiten Abschnitt machte alle Hoffnungen 
schnell zunichte: Kopfballtreffer nach einem Freistoß (66.) und weiteres 
Gegentor nach einem Ballverlust bei eigenem Spielaufbau (68.). Damit 
war das Spiel zugunsten der Neuwieder entschieden. Der zweite 
Asbacher Treffer durch Kilian Limbach, der einen direkten Freistoß nach 
einem Foul an David Keune unter der hochspringenden HSV-Mauer 
verwandelte, war dann nur noch Ergebniskosmetik (85.). 

Kommentar von TuS-Trainer Simone Floris: „Eigentlich hatten wir uns 
viel vorgenommen. Doch alle guten Vorsätze waren bereits nach 
wenigen Sekunden Makulatur. Danach bekamen wir keinen richtigen 
Zugriff zum Spiel. Bei uns fehlte heute die mannschaftliche 
Geschlossenheit, sodass wir lediglich durch Einzelaktionen agierten.“ 

Und Mannschaftskapitän Kilian Limbach stimmt ihm da voll und ganz zu: 
„Wir sind heute leider nicht als geschlossene Mannschaft aufgetreten. 
Auf dem großen Rasenplatz standen wir nicht kompakt genug und 
gaben den Neuwiedern durch unsere großen Abstände zwischen den 
einzelnen Mannschaftsteilen viel zu viel Raum zum Spielen. Unsere 
Niederlage geht daher vollkommen in Ordnung. Leider!“ 

Tore: 1:0 (1.) ET, 2:0 (21.), 2:1 (30.) Justus Kilanowski, 3:1 (66.), 4:1 
(68.), 4:2 (85.) Kilian Limbach 

BV: RK für HSV (90.+6) 

Aufstellung: Niklas Klein, Dirk Christiansen, Ingo Bruns, Leon 
Rottscheidt (74. Philipp Stelzer), Manuel Buda, Fatos Prenku (23. 
Justus Kilanowski), Fabian Eckloff (60. Jan Kowalski), Paul Berner, 
Marco Huhn, Nico Hermann (60. David Keune), Kilian Limbach 

Kilian Limbach / Karl Meidl 

HSV Neuwied  –  TuS Asbach     4:2 (2:1)  
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FV Rheinbrohl - VfL Oberbieber 5:1 (2:1). Der Rheinbrohler 
Betreuer Christoph Hartmann war erleichtert: „Das war ein enorm 
wichtiger Heimsieg. Vorentscheidend waren der Platzverweis und der 
anschließende Elfmeter zum 3:1.“  

SSV Heimbach-Weis - TuS Niederahr 6:4 (3:1). Beide Teams trugen 
ihren Teil dazu bei, dass die Zuschauer am Kieselborn eine 
abwechslungsreiche Partie geboten bekamen. „Mir sind die vier 
Gegentore im Nachhinein egal. Ich hatte so einen Spaß, wie die Jungs 
Fußball gespielt haben. Diese Spielfreude, dieses Tempo, dieser Mut, 
das war einfach herrlich“, war der Heimbach-Weiser Trainer Jörg 
Emmerich hellauf begeistert.  

SG Horressen-Elgendorf - SV Ataspor Unkel 2:4 (1:1). In einem 
fairen Spiel waren die Gäste gnadenlos effektiv. „Wir hingegen waren 
vorne und hinten zu sorglos und unentschlossen. Das langt nicht, um 
die Klasse zu halten. Ich erwarte viel mehr von meiner Mannschaft, jetzt 
wo es um die Wurst geht“, war Horressens Coach Michael Diel 
enttäuscht.  

SV Roßbach/Verscheid - SG Puderbach/Daufenbach/Urbach-
Dernbach/Raubach 9:0 (4:0). Der Roßbacher Trainer Peter 
Anhäuser meinte nach dem Kantersieg: „Das Ergebnis spricht für sich. 
Die SG Puderbach war erschreckend schwach, ich hatte mit mehr 
Gegenwehr gerechnet. Wir haben auf unserem Heimsofa diszipliniert 
und aggressiv agiert, sodass der Gegner nie ins Spiel kam.“  

SG Niederbreitbach/Waldbreitbach - SV Türkiyemspor Ransbach-
Baumbach 4:1 (2:0). Dem Niederbreitbacher Trainer Ralph Arenz 
war die Erleichterung anzumerken: „Das war eine super konzentrierte 
Leistung von allen Spielern. Wir haben uns den Sieg nicht nur erkämpft, 
sondern auch erspielt. Den Grundstein haben wir mit einer guten 
Trainingswoche gelegt.“  

SG Elbert/Horbach - SV Rheinbreitbach 3:0 (1:0). Der Elberter 
Trainer Markus Griebe war zufrieden: „Wir haben versucht, gut zu 
stehen und nur wenig zugelassen. Vorne haben wir unsere Chancen 
genutzt und verdient gewonnen.“  

HSV Neuwied - TuS Asbach 4:2 (2:1). Der Neuwieder Trainer Stefan 
Fink sprach von einem verdienen Sieg seiner Mannschaft: „Im 
Gegensatz zu vielen anderen Spielen waren wir diesmal deutlich 
effektiver vor dem Tor. Hinten raus haben wir den Sieg mit einer guten 
kämpferischen Leistung ins Ziel gebracht.“  

Daniel Korzilius (RZ vom 02.05.23) 

22. Spieltag: KREISLIGA  A  (30.04.)  
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Etwas überraschend hat die SG Niederbreitbach/Waldbreitbach die 
Saison 21/22 als Tabellendritter beendet. Diese hohe Latte hat man sich 
seitens der SG-Verantwortlichen für die Saison 22/23 nicht unbedingt 
gesetzt, aber ein einstelliger Rang sollte es schon sein. 

Doch nach der Hinrunde lag die Mannschaft schon wieder ganz weit 
vorne. Es war zwar „nur“ der 4.Platz, aber punktgleich mit dem Dritten 
und nur ein Punkt hinter dem Zweiten. Ein ähnlich gutes Abschneiden 
wie in der Saison zuvor war durchaus möglich. 

Doch in der Rückrunde lief es nicht mehr richtig rund. So schrieb die RZ 
in ihrer Vorschau zum vergangenen Spiel: „Bei der SG Niederbreitbach 
geht die Abstiegsangst um. Lange waren die Wiedtaler im oberen Drittel 
unterwegs und nach dem 11. Spieltag sogar Spitzenreiter. Doch nach 
jüngst vier punktlosen Partien beträgt der Vorsprung des Siebten auf 
den ersten Abstiegsrang nur noch zwei Zähler.“ Aufatmen also bei den 
SG-Verantwortlichen, als nach dieser „Flaute“ endlich wieder ein Sieg 
gelang. 

Bisherige Ergebnisse: 

2:5 und 1:0 HSV Neuwied, 2:2 und 2:2 TuS Niederahr, 1:4 und 1:2 SG 
Elbert, 3:2 und 1:0 SV Roßbach, 3:2 und 1:2 FV Rheinbrohl, 3:0 und 1:3 
VfL Oberbieber, 1:2 und 1:2 SG Puderbach, 5:1 und 0:1 SV 
Rheinbreitbach, 2:2 und 4:1 SV Türkiyemspor, 3:2 TuS Asbach, 4:1 SV 
Ataspor, 0:0 SSV Heimbach-Weis, 2:4 SG Horressen   31 Punkte 

Kader (30.04.): 

Tor: Steffen Blum (Simon Unruh) 
Abwehr: Christian Fischer, Michael Goldscheid, Simon Hardt, Dennis   

Hess, Michael Pendovski 
Mittelfeld:  Cyril Agbor, Rico Brenke, Max Hessler, Manuel

Reuschenbach, Marc Schützeichel                                                   
Sturm: Dominik May, Tim Kallscheid,  Lars Matten, Lukas    Matten,

Ricardo Pecoraro 
Trainer: Ralph Arenz 

Torschützen: Rico Brenke 9, Lukas Eulenbach 7, Tim Kallscheid 7, 
Manuel Reuschenbach 7, Dennis Hess 3, Ricardo Pecoraro 3, Nils 
Reuschenbach 2 und 5 Spieler (je 1 Treffer)  43:40 Tore 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SG Niederbreitbach (Sonntag, 15 Uhr)  



 

12 

BEZIRKSLIGA  OST  (30.04.): 
 

01) LINZ     24     71:24     51 
02) WIRGES    25     59:35     50 
03) WESTERBURG   24     60:33     49 
04) BURGSCHWALBACH  24 51:34      45 
05) HUNDSANGEN   25     60:29     44 
06) ELLINGEN    23     50:34     39 
07) VETTELSCHOSS  24     47:43     36 
08) AHRBACH    24     45:37     34 
09) MÜSCHENBACH  23     45:44     31  
10) WALLMENROTH  25     40:50     30 
11) BEROD    23     35:47     28 
12) KOSOVA  MONTABAUR 24     27:57     22 
13) WINDHAGEN   24     40:68     18 
14) WEITEFELD   24     34:62     18  
15) OSTERSPAI   24     19:86     12 
16) MONTABAUR   abgemeldet 
  
              
KREISLIGA   A  (30.04.): 
 
01) ASBACH    22     53:28     43 
02) ATASPOR  UNKEL  22     47:40     40 
03) HSV  NEUWIED   22     52:29     37  
04) RHEINBROHL   22     42:38     35 
05) HEIMBACH-WEIS  22     51:43     33 
06) TÜRKI  RANSBACH  22     39:44     33 
07) ROSSBACH   22     45:39     31 
08) NIEDERBREITBACH  22     43:40     31 
09) NIEDERAHR   22     46:50     27 
10) HORRESSEN   22     41:52     26 
11) RHEINBREITBACH  22     44:56     26 
12) PUDERBACH   22     29:44     26 
13) OBERBIEBER   22     45:58     23   
14) ELBERT    22     30:46     23 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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 KREISLIGA   B   NORD  (02.05.): 

 
01) NEUSTADT   22     87:25     54 
02) NIEDERBIEBER   22     69:36     49 
03) OBERLAHR   21     79:33     48 
04) ERPEL    22     58:25     45 
05) RENGSDORF   22     73:33     44  
06) SG NEUWIED   22     52:52     36 
07) PUDERBACH  II   22     46:53     31 
08) MELSBACH   22     54:55     30 
09) ELLINGEN  II   22     48:58     27 
10) GÜLLESHEIM   22     38:74     22  
11) CSV  NEUWIED   22     44:64     17 
12) LINZ  II    22     56:86     13 
13) FELDKIRCHEN   22     26:74     13 
14) LEUTESDORF   21     17:79       9 
   
 
 
KREISLIGA   C   NORD   (30.04.): 
 
01) KICKERS  WW   22   101:23     59  
02) ASBACH  II   22     73:18     55 
03) NIEDERBREITBACH  II 22     73:28     45 
04) NEUSTADT  II   22     65:36     39 
05) ROSSBACH  II   22     58:41     39 
06) ATASPOR  UNKEL  II  22     50:36     38 
07) RENGSDORF  II   22     46:49     31 
08) VETTELSCHOSS  II  22     58:38     30 
09) LEUBSDORF   22     29:39     30 
10) RHEINBREITBACH  II  22     43:63     27 
11) RODENBACH   22     35:64     21 
12) WINDHAGEN  II   22     34:65     11 
13) MELSBACH  II   22     19:87       9 
14) ERPEL  II    22     16:113     5 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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SPD in ASBACH 

Eine starke Mannscha�! 

Wir spielen den Ball nach vorn. 

Für soziale Gerech�gkeit und 

wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. 

Jederzeit für Sie ansprechbar:       

Jürgen Marx 

SPD-Ortsvereinsvorsitzender 

02683/43702 

info@spd-asbach.de 

www.spd-asbach.de  
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Einen am Ende klaren Sieg fuhr die TuS-Reserve ein und bleibt damit 
weiterhin in der Saison 22/23 (Meisterschaft wie Pokal) ungeschlagen. 
Allerdings war eine Leistungssteigerung in Halbzeit zwei notwendig. 

Einen Distanzschuss von Moritz Kohr konnte der SG-Torwart nur 
abklatschen, sodass Dominik Salz keine Probleme hatte, den Ball über 
die Linie zu schieben (10.). Leider brachte diese schnelle Führung keine 
Sicherheit ins Asbacher Spiel. Nach einem unnötigen Ballverlust im 
Mittelfeld gelang den Gästen schon bald der Ausgleich (15.). Nach 
einem Foul an Jannis Keppler schoss Moritz Kohr per Elfmeter sein 
Team wieder in Front (38.). Doch erneut glichen die Gäste nach einem 
Ballverlust und einem unkonzentrierten Abwehrversuch aus (45.+2). 
Und in der weiteren Nachspielzeit rettete TuS-Keeper Klaus Selbach mit 
zwei sehr guten Paraden das Unentschieden für seine Mannschaft. „Da 
können wir uns bei Klaus bedanken, dass wir nicht noch einen weiteren 
Gegentreffer hinnehmen mussten“, so TuS-Trainer „Basti“ Ferro. 

In der Pause wurden ein Wechsel und eine Umstellung vorgenommen, 
sodass jetzt mehr über die Außen agiert wurde. Allerdings war eine 
Einzelleistung von Jannis Keppler notwendig, um den TuS auf die 
Siegerstraße zu bringen. Er schnappte sich den Ball fast am eigenen 
Strafraum, ließ mehrere Gegenspieler aussteigen und setzte dann den 
Ball aus 20 Metern unhaltbar in die Maschen (58.). Aber noch war der 
Sieg lange nicht „unter Dach und Fach.“ Der gelang erst endgültig in 
den letzten Minuten. Zunächst köpfte ein SG-Verteidiger einen 
Flankenball von Moritz Kohr ins eigene Netz (86.) und dann setzte Can 
Büyüktosun den Ball vom Strafraumeck ins SG-Gehäuse (90.+1). 

TuS-Trainer „Basti“ Ferro: „Wir haben etliche Aktionen nicht gut zu 
Ende gespielt und dadurch das Spiel unnötig spannend gemacht. Aber 
am Ende zählt der Dreier, mit dem wir wieder den alten 7-Punkte-
Abstand zum Tabellendritten hergestellt haben.“ 

Tore: 1:0 (10.) Dom. Salz, 1:1 (15.), 2:1 (38.) M. Kohr FE, 2:2 (45.+2), 
3:2 (58.) Jannis Keppler, 4:2 (86.) ET, 5:2 (90.+1) Can Büyüktosun 

Aufstellung: Klaus Selbach, Dominik Salz (46. Arif Özmen), Jannis 
Keppler, David Keune, Nicky Jeske, Moritz Kohr, Can Büyüktosun 
(90.+1 M. Büyüktosun), Justin Eichas, Yusuf Yildirim (80. Luis Schäfer), 
Fabian Luther (61. Luca Buchholz), Tim Brauer (89. Niklas Hardt) 

Sebastiano Ferro / Karl Meidl 

TuS Asbach II – SG Vettelschoß II    5:2 (2:2) 
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Telefon 02683/ 42309 
e-mail: info@getraenkefischer.de 
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Mit zwei Problemen hatte die TuS-Reserve beim Tabellendritten zu 
kämpfen: Zum einen fehlten neben Keeper Klaus Selbach drei weitere 
Stammkräfte, zum andern tat sich die Mannschaft auf dem 
„Acker“ (O-Ton Schmiedl) sehr schwer. Dazu leistete sich Torwart Yusuf 
Yildirim einen „Sonntagsausflug“, den die Einheimischen mit einem 
sehenswerten Weitschuss aus gut und gerne 35 Meter bestraften (10.). 
Eine Viertelstunde später glänzte Moritz Kohr mit einem Solo im 
gegnerischen Strafraum. Er spielte zwei Gegenspieler in deren „Box“ 
schwindelig, donnerte aber dann den Ball gegen die Latte (25.). Wenig 
später gelang ihm dann doch der verdiente Ausgleich. Nach einer 
Flanke von Luca Buchholz prallte er mit dem SG-Torwart zusammen, 
konnte aber im Fallen das Leder noch im Netz unterbringen (30.). Wer 
nun dachte, der TuS hätte das Spiel jetzt im Griff, sah sich kurz darauf 
getäuscht. TuS-Keeper Yildirim konnte den Ball nach einer Ecke nur 
abklatschen und ein SG-Akteur reagierte schneller als die gesamte 
TuS-Abwehr (32.). 
In der Pause fielen deutliche Worte durch Co-Trainer „Piwi“ Schmiedl, 
der den in Urlaub weilenden Trainer „Basti“ Ferro vertrat. Außerdem 
nahm er einige Umstellungen vor, die sich schon bald auswirkten. So 
konnte Nils Amelong kurz nach Wiederbeginn nur durch ein Foul 
gestoppt werden. Can Büyüktosun „nahm sich ein Herz“ und 
verwandelte den Freistoß direkt zum Ausgleich (47.). Und ab sofort war 
die TuS-Reserve die spielbestimmende Mannschaft, die dem Gegner 
wenig Zeit zum Atmen ließ. Auf Vorarbeit von Arif Özmen brachte dann 
Nils Amelong sein Team erstmals in Front (57.). Aber noch war die 
Partie nicht entschieden. In der 83.Minute wurde Luis Schäfer von Can 
Büyüktosun aus der eigenen Spielhälfte „auf die Reise“ geschickt. In 
einer 1:1-Situation blieb er cool gegenüber dem SG-Torwart und konnte 
zum 4:2 locker einschieben. 
Kommentar von Co-Trainer „Piwi“ Schmiedl: „In der 1.Halbzeit hatten 
wir große Probleme mit dem Platz und dem körperbetonten Spiel der 
Gastgeber. Nach meinen deutlichen Worten in der Pause haben wir ein 
kleines Feuerwerk abgebrannt und den Gegner regelrecht überlaufen. 
Jetzt gilt es am nächsten Sonntag die Vize-Meisterschaft zuhause klar 
zu machen.“ 

Tore: 1:0 (10.), 1:1 (30.) Moritz Kohr, 2:1 (32.), 2:2 (47.) Can 
Büyüktosun, 2:3 (57.) Nils Amelong, 2:4 (83.) Luis Schäfer 
Aufstellung: Yusuf Yildirim, Luca Buchholz, Tim Brauer (88. Niklas 
Hardt), Nils Amelong, Jannis Keppler, Moritz Kohr, Can Büyüktosun, Arif 
Özmen (58. Marvin Kaltz), Justin Eichas (64. Luis Schäfer), Fabian 
Luther (85. Kevin Hönighausen) 

„Piwi“ Schmiedl / Karl Meidl 

SG Niederbreitbach II  – TuS Asbach II   0:2 (0:0) 
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Hermann Bernardy 
Zum Stucks 7 
53567 Asbach 
hermann.bernardy@gmx.de 
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JSG Neustadt – A-Jugend    1:2 (0:2) 
     Tore: Arne Funk, Finnian Keune 
A-Jugend – JSG Roßbach/Ww   3:0 (1:0) 
     Tore: Arne Funk, Nino Fuhr, Moritz Kuhn 
 
JFV Wolfstein II – B I-Jugend   2:3 (0:1) 
     Tore: Julien Jansen, Miro Bierbrauer,  
     Nicolas Hasselbach 
B I-Jugend – JSG Melsbach    0:0 (0:0) 
 
B II-Jugend – JSG Dreikirchen   2:4 (1:3) 
     Tore: Lasse Salz, Connor Mandel 
JSG Herschbach II – B II-Jugend   6:1 (1:1) 
     Tor: Connor Mandel 
JSG Elbert – B II-Jugend    1:1 (1:0) 
     Tor: Philipp Hink 
 
JSG Feldkirchen – C I-Jugend   2:1 (2:0) 
     Tor: John Esser 
C I-Jugend – HSV Neuwied    8:0 (3:0) 
     Tore: Kevin Steinbächer 2, John Esser, John  
     Eichas, Malik Prangenberg, Tim Hallerbach,  
     Gennaro Cerami, ET 
 
C II-Jugend – JSG Neustadt II   2:3 (0:1) 
     Tore: Malik Prangenberg, Tom-Luca Albat 
VfL Oberbieber II – C II-Jugend   8:0 (5:0) 
 
D-Jugend – JSG Niederahr II   0:4 (0:3) 
SV Windhagen – D-Jugend    5:4 (4:2) 
HSV Neuwied II – D-Jugend    verlegt 
 
D-Mädchen – TuS Weitefeld II   6:1 (5:1) 
 
E I-Jugend – SG Wirges    6:3 (2:0) 
E I-Jugend – SV Rheinbreitbach II   3:5 (2:2) 
 
E II-Jugend – JSG Feldkirchen   5:3 (2:1)  
 
Hinweis: Beim Ergebnisdienst in der Stadionzeitung werden nur die 
Spieler als Torschützen genannt, die kein „nö“ im Spielbericht haben. 

JUGEND – ERGEBNISSE  (19.04. – 02.05.) 
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A-Jugend-Bezirksliga Ost (29.04.): 

01)     JSG  ASBACH   15     44:21     33 
02)     JSG  HORRESSEN  15     53:26     30   
03)     JSG  HERSCHBACH  15     55:33     30  
04)     SV  NIEDERFISCHBACH 15     57:34     27 
05)     JSG  ROSSBACH/WW 15     35:46     22 
06)     JSG  NEUSTADT  15     42:37     21 
07)     JSG  LINZ    15     25:41     18  
08)     JFV  WOLFSTEIN  15     24:49     16   
09)     JSG  HAIDERBACH  15     33:55     14 
10)     JSG  BIRLENBACH  15     15:41     11    
 
B-Jugend-Bezirksliga Ost (29.04.): 
01)     JSG  MELSBACH  12     59:3       34 
02)     JSG  AHRBACH   14     44:14     31 
03)     JSG  DIEZ    13     38:14     29  
04)     JSG  HERSCHBACH  13     46:28     20 
05)     JSG  NIEDERAHR  13     29:26     18 
06)     JSG  ASBACH   13     14:35     12 
07)     JFV  WOLFSTEIN  II  14     17:50     11 
08)     JSG  SIEGTAL   13     11:39       7 
08)     JSG  NAUORT   13     14:63       7 
10)     SG  BETZDORF   abgemeldet 
 
C-Jugend-Kreisstaffel (29.04.): 
01)     JSG  ASBACH   13     65:12     34  
03)     JSG  ERPEL   14     67:16     33  
03)     JSG  LINZ    12     48:11     27 
04)     JSG  IRLICH   11     26:26     21 
 
D-Jugend-Platzierungsstaffel 2 (29.04.): 
01)     JSG  NIEDERAHR  II  06     21:4       15 
02)     HSV  NEUWIED II  05       6:6       12 
03)     SV  WINDHAGEN  04     22:6       10 
09)     JSG  ASBACH   04       7:11       4 
 
E-Jugend-Meisterrunde (29.04): 
01)     SV  RHEINBREITBACH 04     29:12       9 
06)     JSG  ASBACH   03     10:11       3 

Jugendtabellen  -  Jugendtabellen  - Jugendtabellen 
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Donnerstag, 04.05.: 
JSG Nauort – B I-Jugend (19.30 Uhr) 

Freitag, 05.05.: 
VfL Oberbieber – E I-Jugend (18.30) 

Samstag, 06.05.: 
FV Engers II – E II-Jugend (10 Uhr) 
TuS Weitefeld – D-Mädchen (11 Uhr) 
D-Jugend – JSG Elbert II (14 Uhr) 
C II-Jugend – JSG Linz II (Buchholz, 15.15 Uhr) 
JSG Haiderbach – A-Jugend (Wittgert, 17 Uhr) 

Sonntag, 07.05.: 
JSG Linz – C I-Jugend (13 Uhr) 
TuS Asbach II – SV Rengsdorf II (12 Uhr) 
TuS Asbach – SG Niederbreitbach (15 Uhr) 

Montag, 08.05.: 
SF Eisbachtal – E I-Jugend (Großholbach, 18 Uhr) 

Mittwoch, 10.05.: 
JSG Niederahr – B I-Jugend (19 Uhr) 
JFV Wolfstein – A-Jugend (Daaden, 19.30 Uhr) 

Freitag, 12.05.: 
E II-Jugend – VfL Oberbieber III (Buchholz, 18 Uhr) 

Samstag, 13.05.: 
F IV-Jugend: Turnier (ab 10 Uhr) 
TuS Montabaur – D-Jugend (14 Uhr) 
JSG Siershahn – C II-Jugend (15.15 Uhr) 
SV Rheinbreitbach – C I-Jugend (15.15 Uhr) 
JSG Siershahn – B II-Jugend (15 Uhr) 
B I-Jugend – JSG Herschbach (17 Uhr) 
JSG Birlenbach – A-Jugend (17 Uhr) 

Sonntag, 14.05.: 
D-Mädchen – SV Rheinbreitbach (11 Uhr) 
SV Roßbach II – TuS Asbach II (12 Uhr) 
SG Elbert – TuS Asbach (15 Uhr) 

Montag, 15.05.: 
E I-Jugend – SV Rheinbreitbach (18 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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